
Locaie Neuigkeiten.
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Dvnnersta g, Ni ä r z. 5, 1868

Nene Anzeigen. ?Folgende nrue An-

Personen vorzuschlagen, welche am darauffol-
genden Samstag an denselben Plätze und zur
selbe Zeit als Candidatc für die verschiedr-
ncn städtischen Aemter aufgestellt werden sal-

ben 20. März stglt.

"Wulst wider Wurst", heißt

Llckeröissc kostrkcn wie diesen. Hr. B. ist als
tüchligcr Metzger zu gut bekannt, als daß er

erstatte ilaber misern wärmsten Dank für

Kay"' Unsere Leser sollten nicht versäumen,
Hr. E. Frankli, den Optikus, von Wa-

? Ossicc i Ican's Apoihrkc, Jones Haus

Anderer Zusatz zu tsitn-(?l,ar-
-4cr. ?Die in öffentlicher Bcrsaiilg an-

ßerordcntlichcn Fällen" sielS seine liebe Noih
gehabt.)

Abschnitt 3 ermächtigt Council, alles Grund-

Abschnitt 3 ermächtigt Council, all Grund
eigeiilhuni, welches bisher für städtische Zwecke
och nicht bestcuert war, z besteuern,

per Dollar auf die diiichschniltlichrn Bicrtel-
jahrS-Geschäste aller BeisichrrNiigs-Compag-
nicn nd Agonlnron, Erpreß- und Telegraph-
Compagnien nd antcre Agenturen oder Cor-

Abschnitt 5 silneibt dem Eity-Tchatzmeister
vor, jeden Monat über die in seinen Hände

während derselben Periode eingenommenen und
ausbezahlteii Grldbeteag Berich zu erstattrn.

Abschnitt 6 rjiig, daß alle
bahn Ermpagiiie die von ihnen benutzten

Abschickst 7 aickorisirl Eounell, die City in
drei Straßen-Distrikte einzutlieilc, und die
Bürger habe das Recht, sur jeden Distrikt ei-
nen Supervisor zu erwählen, der rin Jahr die-
aicn und für jeden Tag wirklichen Dienstes
zwei Dollars erhalten soll.

Abschnitt 8 widerruft den Znsatz vom letzten
Jahr in Bezug afls die Veröffentlichung der im
Eounell gtpstogenin Verhandlungen.

Die Abschnitte !>, 16, II und 12 setze da
Verfabrcn fest, nach welchem die hiesigen Gas-
werke iden Besitz der Cüy gebraucht werden
sollen.

Abschnitt tZ zwingt alleMrnndblsitzcr, Was-
sertar zu bezahlen, wenn in Front ihres Eigen-

Hon. ?l. K, MeElure über den
Weste.? Borletztenlieiistag hielt der Acht-

bare A.K. McElure von EhamberSburg
vor dem Repräseiitantenhausc einen Bortrag
über seine Reist im ?fernen Westen."

Er sagte, daß keine Gegend im Osten so
fruchtbar sei wie das Hand westlich vom Mis-
souri. Im Herzen der Rocky Mountains,
4600 Fuß über dem Meeresspiegel, dabc er über
Zill)Meile lange Thäler gesehen, welche den
schönsten Weizen der Welt produzirten. Alle
Produkte PcnnsylvanicnS wären dort ei leich-

Virstimdc und blinde Anhänger des Propheten,
während dieser selbst und das übrige Zehnte,

gewissenlose Lüstlinge seien. Die Ansiedln-
gen hingegen zeugten vo bewunderswerther
Energie und gedeihen aufs herrlichste.

Für Eisenbahn - Anlagen böten die Rocky
Mountains bri weitem nicht die Schwierigkeiten
wie die Strecke zwischen Harrisburg und Altona;
das einzige Hinderniß, von der er nicht wisse wie
die Gesellschaft es überwinden könne. Die Mi-
nen von Utah, Montana, Nevada nd Colorado
seien über alle Beschreibung ergiebig.

Der Bortrag wurde sehr beifällig aufgenom-
men.

Nehmt keine uaiigenehme und
unsichere Mittel mehr inbei unangeneh-
men und gefährlichen Krankheiien. Gebraucht
Helmbold'sErtractßuchu und
V"bss,tes Rost.Wasser. ;

M!ddleown, Pa., März 2, 1868.
Werther Freund Ripper!

schon d.m..,l.verl.cf.n dr.dc ans e befriedigend

überall warnen, sich vor diesen falsche Phari-
säern in Acht zu nehmen. Ein jeder Deutsche
sei aus seiner Hut! Wir geben bedenkliche
Zeiten entgegen! Die Neger will man empor-

I Da)"' Bcrü hin t r wissenschaftliche Män-
ner habe endeckt, daß Elektrizität und Magiir-
tisnins durch das im Blute vorhandene Eise

sühlr. Der Prruvianische Sprnp <ci Pro
trag von Eisen), führt dem Blute sein Eisen-
clcment zu und zwar in der einzigen Form, in

Wa braurlttman viel, nnt glnck-
lieh zu sein 7 Wer beirallir will, muß sich
aber vor Allen folgende Gegenstände anschaf-
fen :

Einen seinen schwarzen Anzug .chBo.i>o
Ein weiße Taschcnliich 30
Zwei Hemden mit glattem Busen 5.00

Ein Paar Uulerhosen. einfach 1.75

Ei Papier-Nrlkc 15

Zusauinil chltw.M
Griiiordct. In Elcarsicld, Clearftcld

Evuickv wurden an, Montag zwei Männer ver-

Die beiden Eisenwerke i View Castle,
Pciinsvlvania haben ihre Arbeit wieder ausgc-

An Monroaville, Ohio, wird gemeldet!
Am vorletzten Samstag begaben sich ei Poli-
zist, Namens Charles Green, und zwei Beglei-
ter, JameS Bevirr und D. Beer, zu einem in

e Männer besctzic dir^Ausgänge des Hau-ses nd forderten Einlaß. Boston befahl ih-
ncn, sich zu enlferncn, andernsalls er sie schie-
ßc werde. Einer von drii Männer rrwider-
tc; ?Ihr werde Keine schießen." Boston
feuerte, die Kugel drang indas rrchtc Ohr von
Bevirr und riursachlc drssen fast aiigcnblickli-
che Tod.

Jetzt trat der Eonstablcr Green an die Thür.
Boston fcucrte zum zweiten Mal und vcrwun-
bete den Beamten im Kopfe. Die Verletzung
ist gefährlich, aber nicht tödtlir. Auf Beer
feuerte der Unhold ebenfalls, hatte aber nicht
das Unglück, ihn zu treffen.

Letzterer tief in die Stadt und sofort lachte
sich viele Männer auf, um de Mörder zu san-
gen. Er wurde ergriffen, aber erst nach lan-
gen, Kampfe und nachdem er im Rücken tödlich

Bostons Mutter ud mehrere andere Mit-
glieder seiner Famile befindet sich cdlnfalls un-
tr Arrest. Sein Bruder wurde verhaste, weil
er an den Moedthatrn des Erstere Theil ge-

Obst- nd Rothweinflecke aus der
Wäsche zu bringen. Man wäscht das besteckte
Stück zuerst in reinem Wasser, alsdann mit
Slifr und schlägt es über die Leine. Hierauf
bildet man aus Earlo eine ArtTrichter, zündet
darunter rtwas Schlurfet an u. hält eine glcck
ach dem andcr gegen die obere kleine Ocsf-
nung des Trichters. Das ganze Stück wird
daraus nochmals gewaichen und in sehr klarem
Wasser nachmals gespült. Hat man bei diesem
Verfahren die gehörige Sorgfalt bcobachtrt, so
kann man darauf rechne, daß kille Flecken ver-

Gen. Thomas vS. Mr. Staut,,.
Washington, 27. Febr. Mr. Merrick

hat als Anwalt für Adjut. Gr. Thomas eine
Schrift verfaßt, die er heute in der Supreme
Court des Distrikts Columbia registriren wird,

General grundloser Weise eingekerkert z haben
und der Schadensanspruch auf 250,006 er-
stell ist. Außerdem wird Mr. Stanton unter
andcrn Dingen beschuldigt, daß er versuchte so-
wie böswilliger, fälschlicher u. maliciösrr Weise
unternahm den Kläger ohne vernünftigen und

Die Anwälte von Gen. Thomas habe sich

der Distrikt Court herauszunehmen, damit Mr.

Au die stimmfähigen Bürger der
Stadt Harrtsburg.

Mitbürger! Aufgemuntert durch die
liberale Unterstützung welche ich bei den Vor-
wählen im Frühlahr 1866 vo meinen demo-

kratischen Freunden erhielt, erlaube ich mir,
mich abermals als Candida für das Schatz-
meister -Ain t der Stadt Harrisburg,n inrl-
den, und bitte achtungsvoll nm die Unterstütz-
ung meiner demokratischen Freunde bei der koni-
Menden FrühjabrSwahl. Sollte ich erwählt
werden, so verpflichte ich mich, das Amt treu
und redlich zu erwaltcn.

> G F. Wcavcr,
> Harrisburg, Jan. st, 1808.

Ms Europa.
Europäische Corrrspondenz der Prnn-

shlvanischen Staatszritunst.
Wien, 7. Februar 1868.

Die hiesige ?Freie Presse" hat in ihrer gcst-

auemcn. In der knrzen Spanne Zeit, seitdem
Ostastcn den Verkehr ycöffnet ist, hat sich dort
ein außerordentlich umfangreicher Handel rnt-

Einfuhr von mehr als 300 Millionen, nd ei-
ne Ausfuhr vo 120 Mill. Gulden. Nm au

der: Vre. Staate im Jahrr 1854, England
1854, Nußland 1855, Holland 1855, g.ank-

reich 1858, Portugal 1860, Preußen und dl
Haupisiädte lSiil, Dänemark 1863, Schweiz
1804.

Was Oesterreich betrifft, so gehört auch hier
eine vstasiatischc Elpedition zu den Frage, die

setzen z sinden, in der allgcineinen Ermüdung
traurig zu versinken droh. Jndtßglaube wir
doch, daß rs mit diescr seltsamen Methode drr

Geldbewilligung der Delegationen abhängig,
und es erscheint als fraglich, ob dicsc Bewillig-
ng erfolgen wird, wenn nicht dir brtheiligtc

odcrOwaihi gesauimcltrn Aschaiigc zur
Berbrsscrli., der ihnen gänzlich fremden öster-
reichischen Zustände in einer nicht gerade be-

herausschaue inß, wenn Sparmister, wie die
Preußen und Schweizer, vor einer solchen Er-
pedition nicht zurückgeschreckt sind.

In der That dürfen auch wir für manche un-
serer Artikel auf den Mäikten Ost-AsiciiS einen
guten Absatz erwarten. Fehlt uns zunächst
auch noch ein Artikel, der sofort mit vielen

die deren Völker dort theilhaftig werde.
Sehr schwer fällt dabei in'S Gewicht, daß Oest-
erreich den orientalischen und ostasiatischen

Dieselben Vorzüge, die gegenwärtig England
und die Länder der Nordsee im Berkehr mit
Amerika griiicßcn, werden dann den Ländern
am Mittclmecr und darunter unserem Oester-
reich zu Theil werden. Zugleich eröffnet sich
dann für unsere treffliche Handelsflotte in der
Küslenschissfahrl jener östlichen Länder ein viel
versprechender, weiter Spielraum, der bisher
von vielen Hunderten von englischen und deut-
sche Schiffen ausschließlich auSgcbcuiet wur-
de. -tz

Norddcutschland.
Berlin, 27. Februar. Der neue

Vertrag mit de> Ver. Staaten. Der
Cnde dieser Woche zum Abschluß kom-
mende Vertrag zwischen dem Norddeut-
schen Bunde und den Verein. Staaten
enthält auch Bestimmungen über die
wechselseitige AiiSliefernng von Verbre-
chern ; der Vertrag soll übrigens blos
auf Ii) Jahre geschlossen sein.

Preuße, 28. Febr. Ein Unfall
Wilhelml. Die ?Liberte" von heu-
te erzählt, daß der König von Preußen

kürzlich vom Pferde gestürzt und gefähr-
lich verletzt worden sei.

Belgien.
Verve es, 28. Febr. Ein At-

tentat auf den Russischen
Gesandten. Baron Budberg, der
Russische Gesandte am Pariser Hose,
wurde hier auf seiner Durchreise von ei-
nem Sohne des verstorbenen Baron
Mcyendorf, eines in weiten Kreisen be-
kannten Diplomaten, auf offener Stra-
ße angefallen. Der junge Meycndorf
schleuderte eine Handgranate nach dem
Gesandten, der merkwürdiger Weise je-
der Verletzung entging. Das Motiv
der That ist bis jetzt nicht ermittelt.

?Zwischen Rom und Preu-
ßen scheint sich ans einmal einsehr
freundschaftliches Verhältniß zu ent-

wickeln. Die Versicherung, die der Kö-
nig mehreren katholischen Deputationen
aus den Nheinlanden und aus Culm
gegeben, daß er die Ueberzeugung hege,
die weltliche Macht des Papstes sei noth-
wendig, nnd daß er Schritte gethan ha-
be, das sichtbare Oberhaupt der katholi-
schen Kirche in seiner Selbstständigkeit

zu schützen, hat ihm das Herz der Curie
völlig gewonnen.

Frankreich.
Paris, 28. gebr. Einherf g-

-be?l alih te r Officiere. Die
Offiziere der franzüsischen Armee, welche
In diesem Augenblick auf Urlaub abwe-
send sind, haben bis zum 21. März zu
ihren Truppentheilcn zurückzukehren,

Prinz Napoleon beabsichtigt
Deutschland einen längeren Besuch zu

?W ienerßierproduktien.

Im Monate Dezember v. I. wurden in
den Brauereien Wiens und der Umge-
bung 355,028 Eimer Bier erzeugt. Ii
Vergleich mit dem gleichnamigen Mo-
nat des Jahres 1866 wurden um 21,-
221 Eimer mehr gebraut. Die Tstal-
summc des im Jahre 1867 gebrauten
Bieres beträgt 2,781,055 Eimer. Von
den einzelnen Brauereien haben davon
erzeugt: Klein Schwechat 482,156,
St. Mar 225,466, Licsing 266/266,
Brün 101,266, Icdlersce 161,866, Ot-
kring 152,127, Rüßdorf 128,625, Licch-
cntbal 124,156, Hütteldorf 116,526,
Srhellenhof 112/266 Eimer ic.

ldreta.
Nachrichten aus Creta vom 24. Ja-

nuar sagen - Die Aussichten der Tür-
ken sind trauriger als je. Sie wurden
in mehreren Schlachten mit großen Ver-
lusten geschlagen.

Die tnsclmännische Bevölkerung
wird unzufrieden nd die Truppen zei-
ge eine meuterischen Geist. Sawas
Pascha, der neue Regent wurde zwei-
mal zurückgeschlagen nnd konnte nicht
nach Suphakia, seinem Regierungssitze,
gelangen.

Die Revolution aus der Insel ist er-
folgreicher als je. Von allen Nichtun-
gen komme Waffen und Lebensmittel
für die Aufständische a. Frauen und
Kinder fliehen nach Griechenland.

Eine russische Corvctie hat am 2-1.
Januar 1400 derselben an der griechi-
schen Küste gelandet.

Die provisorische Regierung hat die
christlichen Mächte ersucht, Schiffe nach
Creta zu senden, nm die Familien der
K.iinpfcr nach Griechenland zu spediren
und zugleich gegen die verübten Barba-
reien der Truppen des Sultans probe-

stirt.
Mexico.

Verschwörung gcgenluarcz.
Hava n a, 27sten Fcbraar. Ein

Gerücht, das übrigens der Bestätigung
bedarf, meldet von einem 'Attentat auf
Jnarez, welches von 2 Merikancrii, die
von Havana kamen, verübt wurde, und
außer der Ermordung des Präsidenten,
eine Beraubung des Staatsschatzes zum
Zweck gehabt haben soll.

Havana, 28. Febr. Nachrichten
bis zum 27. melde, daß eine Verschwö-
rung entdeckt war, den Präsidenten Jn-
arez zu ermorden und den Schatz zu
berauben. Mehrere Fremde und Gnn.
Colynet Esteva wurden arretirt. Ein
Pronunziametv des 7. Regiments, wel-
ches de Palast bewachte, kam nicht zu
Stande, ebenso das Attentat, das am
Theater gemacht werden sollte. Die
ganze Verschwörung ist von zwei Mexi-
kanern angezettelt die jetzt in Havana
sind.

(Neuestes per Atlantischen Telegraph.)
Tod de König von Baiern.

Socken bringt das Kabel die Nach-
richt, daß der junge König von Baiern,
Ludwig 11., Entschlafen sei. Wir ver-
muthen jedoch stark, daß dies auf einem
Irrthum beruht und daß statt des jetzt
regierenden König sein Großvater, der
82jährige König Ludwig 1., gestorben
ist.

Admiral Tegethosszum Oberbe-
fehlshaber der österreichische

Marine ernannt.
Wien, 2. März. Admiral Tcgct-

hoff ist zum Oberbefehlshaber der ge-
sanimtcn österreichischen Flotte ernaiunt
worden.

Eröffnung de norddentschen Zoll-
parlamentes.

Berlin, 2. März. DaS Zollparka-
nwnt ist zusammengetreten. Gras Bis-
mark war gegenwärtig und bewillkomm-
nete in einer kurzen Rede die Delegaten.
Man versichert, daß die Berathungen
des Parlaments sich ausschließlich auf
commerciellt Fragen beschränken wer-

Räthsel.
Die Auflösungen der Räthsel in der letzten
ummcr st .

Folgende Personen schickten die richtige Auikö-stiiig ein: Mad. Mina Heiner, 3. T. Hein er,

Auflösung Nro. 2.
B e l",

eM - Mad?N!>na He?,' J.^T^HGger'

Auflösung Nr. Z.
?Kopfnüss

Folgende Personen schickten die richtige Aus-lösung ein - I.T. Heiner, Michael Ehemann,3. P. Decker, Harrisburg; Georg Hciiiirmann,
Lawrencevillc.

Auflösung Nro, 4.
?Fluß" und ?Telegraph".

Folgende Personen schickten die richtige Aus-losung ein- Madame Mina Heiner, I. T.
HG>cr, 3. P. Decker, Michael Eiseniann.Har-

Auflösung Nro. 5.
?D! e Flöhe",

dem, sie 'schlecken' darnach, ehe sie dieselben habe.
Folgende Personen schickten die richtige Aus-

Ha""sb""' 3.T. Hein,

Folgende Personen haben die richtige Auflö-
sung eingesandt: I. P. Deik, Mad. Mina
Heiner, Michael Eiscmann. I.T. Heiner, Har-

Nro. 1.

Und Ihr habet den Euch liebenden Mensch !

Nro. 2.
lEingesandt o Hrn. E. Knhnlr, Marretta.)

Fünf ?Tausend Schneider" hatten 15Kren-

Nro. Z.

Nro. 4.
(Eiliges, von Hrn. G. Schlosser, LmgleSlolvn.)

Nro. 5.

Nro. li,

Nro, 7.
(Eingcsandt vonHr. C. Bernhard, Harrlsdurg)

Vricfkastcu.

L a ilk a st c r.?Hr. 'Agent Keller.?
Guck, kaum Halle iiicr lctztsch Woch zwei

pel ; da beißl's aber: jetzt, Stove-

LykenStvw . Hr. Agent We-
ber. Hallok! wieder e paar Läpplen
für'S Gelbsäcklc; besten Dank. Nir
pichst tonßippcr^

ineyr

al s^ivenn' s ürißt i

das neue Räthsel wird Mol zen; nnr Gc
duld. Der Kalender ist also ang'langt?
freut uns.

P n n x a t a wn y.?Hr. Hei. Facki-
ncr. Halt ! schon wieder zwei frische

>t, wie mer cmal e Gläsle sellcm
Ehrislian in Piltsburg g'lrunkc he ?

LewiStow n.?Hr. Eh. Krug.?
Selle Schriftstücke (besonders das Räth-
sel) sind famos; sollen folge. Ja, ja,
kommen Sie just öfter.

Selinsgrov e.?Hr. Frank. Wei-
rick.?Und abermals en frischer Rekrut,

D i x in o t. ?Hr. W. Areitcnstein.

Very well, wir rutsche nach; s'Päper
ist schon nach Ihrer cucn Hcimath ab
g'stiefelt; hoffentlich werden Sie'S jetzt
regelmäßiger erhalten.

Philadc lphi a.?Hr. Wm. Drey-
doppcl. Seile ?Karte" erscheint in
nächster Nummer. Das neue Räthsel
ist nit übel, lüsscn's aber e bislc ver-

ten. Also, Geduld, Alterle.
But 1 e r.?Hr. Agent Keck.?Besten

Dank für das grüne Zugpflaster. Ist
alles b'sorgt. Lebt scller Jordan noch?

Middletow .?Hr. Agent Bau-
er.?Danke frenndlichst für den Lappen,
agen Sie sellcm wackeren Gotiiieb, er
solle sich nit trnweln, nm aber'S nächste
mal ?schurcr" in der Sache zu verfah-
ren, müsse mer ihn zum e Gläsle Ger-
stensaft als Strafe verdonnern, das beim

ersten Besuch der Stovcpcip in Nkiddle
tvwn hinter die Binde gegossen werde

soll.
Nochestcr. Hr. Joh. Links. ?

Sappremcnt noch emal, da kommt ja

seit. Willkommen, Alierlc. Nur it
verzagt; Johnson steht noch fest, und
wenn die Radikalen Hand an ilm legen,

Gesetz handelt, thun wir ihn unterstü-
tzen. Mit solchen Schuften wie Thad.
Stevens muß man kurzen Prozeß ma-

Middletvw Nr ?Hans Hickory.?
Bully für den Meinnerchor. Daß die
Keuchlerischen Radikalen ichr von den
Niggers denken, als uns Deutschen, wis-
sen wir schon lange ; uns freut's nur,

Galizi n.?Hr. Jak. Fosler. ?Ihr
Wunsch soll erfüllt werden; kommen
Sie bald wieder.

Wilmingtvn, Del.?Hr. F. Hil-
ler.?Die liciden Artikel sind angelangt;

sie athmen den Geist eines echten Pa-

meinen Beifall finden.
Folgende Briefe mit Moneten und

Rekruten wurden soebe? noch erhalten:
Bon Hrn. Agent Krause, Hrn. Agent
Watdlcr, Hrn. E. Stiefel, Hrn. Phil.
Ginder, Hrn. Gco. Henncman und
von Hrn. Chr. Schön. Antwort in
achster Nummer.

Geldkasten.
tng" halten, die dicrdurch mit Darrt

John Herrnleben, Chanibe>Sburg.S2 66
Leonhart Fivrig, do 2 66

Heinrich Heller, do 2 66

Hermann Berge, do 2 06
Peter Schneider, do 2 66

Carl F. Brück.r, do 2 66
Justus Heimel, ts 2 66

Louis Gerholt, tv 2 66
John Schmidt, sei., do 206
Adam Setpel,

.
do 266

MrS. M. Scheuermann, do 2 06

Friedrich Seipel, 2 6l>

Ernst Eckert, do 2 66

Michael Miller, do 2 66

Heinrich Burkerl, do 2 06
griedr. G. Dittuian, do 266
Georg Lehner, do 2 66

John Schütz, do 2 66
August Reinemann, do 2 60

Christian Elser, do 2 06
Andreas Glee, do 2 66

Friedrich FeiineU, do 2 66

Friedrich Hoffman, do 1 66
Philipp Seipcl, do 2 66

Conrad Weidmann, do 2 00
Philipp Ludwig, do 2 00
Wm. Sonnik, do 2 00

Heinrich Richter, do 2 06
Gco. Jäger, do 2 06
Nicolaus Gerbig, do 2 66

John Pfeifer, do 1 60
Georg Eckert, St. Thomas, 2 00

W>ii. Breitenftcin, Dirmont, 406
Mrs. A. Gehhart, Earlisle, 2 00

Michael Uhland, WicvniSco, 4 00
Lcvi Hvlwig,Lykens, 2 00
Edward Sonnlag. Highspirc, I 66
Georg Bcrnacker, Knobsoille, 2 00
Adam griedcrich, sc., Buller, 2 00

Joseph Hauck, do 106
John griedcelch, do 2 00
John E. Grohman, do 266
John Filges, do 2 60
Gottlh. Schurer, Middlelow, 2 06

Marktberichte.
Gold - 1.41j

Donnerstag, Marz 5, 1808.
Kartoffeln,per Bushrl si.l 75
Butter, 40

Fett, per Pfund, .' 11

Mehl- und Frucht-Markt:
Mehl, Eitra Familie, 12.00

?
Erna, 11.00

tiothtt),
Roggcnmchl, 0.50
Wclschkorn, 120
Hafer 80
Roggen, 1.70

0?

Lan rast er, März, 5, 1868.
Mehl,(Supers.) 0 00

? (Ertral.. 10 00
Weizen, (Wcisier 225

? tßolhcr) 240
Wc.schkorn 1 08
Korn 1 50 l
Bicktrr, per Pfd...4 15

Rindfleisch, prPf.lB 20
Kalbfleisch,bcimj 10 12

i Hafer ch 05
Timothvlänlcn. il M

I Whiskey"'. '. 2 !i!!
> Kartoffel,.. . 2025
jEier, per Dtzd. Z 0 35

Hafer, per Sack. 1 00
j Schweincfleiich.il 12

Pik IS du rg, März 5,18K8.
Aepfel, prr Bbl, ...

. P 5 tlo?6 0

Bu er,Mische Roth pe?Pfd., Zs Z8Eider, per Bbl., 10 00-12 0!

Gctra > d e?Weizen, 2 52
Roggen 135-140
Korn, 1 18?1 22
Hafer, 68? 70
Buchweizen, prßsh.2 25

He u, bei der Ladung, per T0nne,..15 00-21 00
Kartoffel, per Büschel, 105?l 10
Grocrc > en, Kaffee, Rio, per Pfd. 25

? Java, .... 20? ZU
Zucker, Euba Ilj-l2j

? Porto Rico, 12)- lZ
.. Bröckel, . . 15t- 16j

Molasses, NO, pG, !lo?l 05
? Porto Rico 80? 85

Syrupc, .. . . . . 70-125
Käse, West. Res., per Pfund? 16-17

Hamburg, 17-18; Goshcn, 18
bis 20 ; Schweizer, 20 z Fac-
tor, 11-15.

geschältes,' . 1 25
Malz, per Büschel, Winter, ... 2 50?

? ?
?

Frühling,. . 1 25
Meh l, Ertra gam.Winterweizcn,lt 00-15 00

Fanry, 1500-1550
Roggen, 815-8 50
Kor, per Büschel,. . . 00-1 00
Buchweizen, per liiPfo., 5 >o?s 25

Rauchfleisch, ord.Schinken.pPf 11j?
Schultern 10?10)
Speckseiten, .. . 12)?

Klee, do 806-8 50
Flach, d 2 35

Schmalz, ausgel. per Pfund, 131?14
Wh > Skey, Eity Rect., 2 05?2 10

rcKur sin Auszehrung, Asthma,
Bronchitis, Husten, Erkältungen
nd alle Hals- und Lungenübel finden werde.

Der ciiizige Zweck des Anzeigers in Sendung
Receptes ist den Leidend,li nützlich zu

nichts kostc nd sich als Segen erweisen mag.
Alle die das Recept frei zugeschickt wünschen,

Re. Edward A. Wilson,
WiUiämsburgh, King Eo., New Aork.

Juni 6.1867?11.

Dyspepsia.
ES giebt keine Krankheit, die durch den Pc-

ruvianischcn Syrup (eine Auflösung de Pro-
toryde vo Eisen) so vollständig geheilt wird
als die Dyspepsie, wie die Erfahrung gezeigt
ha. Die eingewurzeltsten Formen diescr
Krankheit sind durch diese Medizin gebeilt wor-
den, wie die viele Zeugniß unserer erste Bür-

Vom Hochehrw. Archidiacouus Scott,

"

" * * PeruvianischenSyrupS wahrend drei litrzer Wochen hat mirso wundervoll wobl gethan, daß ich mich selbst
kaum von der Wirklichkeit überzeuge kann,
heute, die mich gekannt haben, sind über den

Wechselnder^ nick mir vorgegangen ist, erstaunt.
das empfehlen, was mir so viel Gutes gethan
hat".
Ein anderer Geistlicher schreibt.

?Meine Reise nach Europa ist aufgeschoben,

c Ma

I. P- DinSmore,

No. ZK Deyftraße, New-gork,
l Verlaust bei allen Druggisten,

Pcrry Davis 'Pain
Es ist für uns in der That ein Vergnügen,

gnnstig über diesen Arlilel j jprewrn, der last
üt crail als ein gutes und sichere Heilmittel für
Brandwunde nd andere Schmerzen es Kör-

pers brk.mn ist. Er ist ich: nur sehr wrrihvoU
gegen Eilaiiungcn im W>nir, sondern auch

kommen.?Ehrislian Atvocate.
Pain Killer, innerlich genommr sollt

mir Milch oder Wasser ersctzl, wrn man

Äiizeisten.
Achtung, Demokraten!

stimmen. Im Auftiag

Bieler Deutsche.

Dritter

7tlsjl't'B - .tilii!
des

?Stenden - Bnndes",
Nr. V. O. B. 8.,

N l IIU t'B H IIl l l'.
Montiist Abend den 20. März 18!8.

Ta ;-Mn si t
und ausgewählte Erfrischunge u. s. w. den
Theilnrhincri, eine recht vergnügte Abend zu

(? i n tr i t .. biI.NN

sind zu haben bei allen VcreinS-
Milglicdern.^pzk

Die Cammittrr.
Harrlsdurg, März 5,18i!8?3r.

Der
,islk'r

demokratische Journal

Einzelne Ercinplare, per Jahr,........!K..1^
Zeh ? 173tz)

Dreißig ? ? 45.00
Fünfzig ? >, 60.00
Achtzig ?

8000
'

H. G. Smith ch C

Mär, 5.1868-21.

l<itl> - Wahl.
Proklamation.

Dritte Freitag im März,
als am Ätzen AeseS Monatw 1808 zwitckien 0

Personcn für Inspektoren und Eine Person^für
Eoilftablcr.

Mayor.

C. Franklin

Optikus, von Washington, D. C-,

Brillen nd Angengläseru

Bra siliani schen Vc rg -C ry st al l,

(e ro bester Qualität sich anzuschaf

Feine Micrasrnpc, Opern-Gläser
n. s. w. zu Pen billigsten Preisen. Neue Glä-
ser in alte Nahmen werde aus Bestellungen
eingeschliffen.

Office in Dcan'S Apotheke, Nr. 2,
Jones Haus Gebäude,

gebr. 27, '6B,?3M Harrisburg, Pa,

/Msstlllil'B
Ärrmiil, Zitters

HMand's C'mniill Cllni'r.
Die großen Heilmittel
alle fürK r a n khei te n

der Leber, des Magens oder der Ver-
diruiings.Organc.

e.!jo(isl.ii>iV.-BZ('iin>ittZ'>llteis
ist aus den reinen Säfie (oder wie es mediii-ych g-n.rni wird. A?? Ertrakien)vonWur-
zcln. Krameiii und UM NMden iisaminen-ge.etzi. was
irl'S Praparat ansmach, ?nd von alcobolarli-grr Bciichl?ig scdrr Ar, frei ist.

Hoostand's German Tonic
ist eine Verbindung aller Ingredienzen des Bit-trrs m der reinsten Qualität San, Er,.'t u IN Orangen lt., waö eine der anqenchm-
slen und lieblichsten Medizinen qibt, die dem
P üblikum bis jetzt geboten worden sind.Tiejenigen, velche eine Medizin frei von al-
colartiger Beimischung vorziehen, gebrauchen

Hoostand's German Bitters.
Diejenigen, welche keine Einwendung geg.

gr'br" uche'/'"' des Billers haben.

Hoostand's German Tonic.
Sic sind beide gleich g, und enthalten die-

selbe mcdizinilchc Eigenschaften und die Aus-
wahl Zwilchen ihnen ist eine bloß' Sache des
Geschmackes, inrcm da Tonir da schinackdas.
tesie ist.

'

'
Der Magen ist inFolge laiinigfalliger Urs.,-

che, wie geschwächte Verdauung, Dyspepsia,
Nervenschwäche >r., der Störung seiner unkt,-
ncn in hohem Grade nnterworfen. Dir Leber
welche mi, dem in so enger Ver-
dindung steht, wirdWMiodann assizirl nnd
die Folge davon ist, dasi der Patient an
leide','-' Krankheiten
Wrstopfiing, BUHiingen, innere Häinorrbiden,

im Ntagc, llebclkcit.'Hcrzdrrni^Nahrung Ilchcrfiilluiig odrr Drücken im
Magen, saure Ausstoßen, Drücken oderKlopfen inderHcrzgrube, Flüchtiges oder

schweres Athmen, Schwindel im Kopf,
Herzklopfen, würgendes oder stickendesGeiühl, wenn in liegender Stellung,

Maltheit der Augen, Flecken oder

Schmerz im Kopf/ Mangel an'
Ausdunstung,Gelhheit derHaut
nnd der Augrn, Schmerz in

plötzlichc Hitze, Brenne im Fleisch, foriwäb-Ahnungen von Unglück und Gedrückheit
Der an diescr Krankheit Leidende sollte bei

der Auswahl eines Heilmittels für seine Falldie größte Borsicht aiiwcndc und nur dasjeick-
gc kause, vo welche, er durch Uickersnchung
nd Nachforschn, ist, daß rs
wirkliche Werth de sitz,, vo schädlichen
Ingredienzen frei ist und sich cinciic Rufkür die Heilung dieserKrankbeiten erworben hat.Hoofland'S German Bittees und Hoofland sGerman Tonic würd vor 22 Jahre zum er-
sten Male in diesem Lande vo Deutschlandcingcfnhri, während wclchcr Zeit sie ohne shwei-sei mehr Kuren bewirkt und drr lcidcndrn
Menschsicit riner größeren Ansdebnniig gc

che dem Publikum dekan sind.^^
Diese Medizin kurircn wirksam Lrdc - Bc-

tchwrrdc. Gelbsuchi BcidaungSichwachc, chro-
ischc ober Nerven- MTlschwächc, chronischeOiarrhöc, Krankheii Nr der Nieren, und alle
Krankheileii, welche durch Unordnung in
der Loder, dem Magm nd den Eingeweiden
entstehen.

Schwäche,
aus irgend einer Ursache entspringend, Erschlaf-

fung des Svstems, herbeigeführt durch
harte Arbeit, Strapatzen, rauhe Wit-

terung, Fieber u. s. w.

zen System wird und Frische Mie-
ne, der Appetit wird gestalt man Hai Genuß
a der Rabenng, der Magen verdaut prompt.

Leute, welche im Leben vorgerückt sind,

Zur Beachtung.
ES ist eine ausgemachte Thatsache, daß voll-

ständig eine Hälfte des M weiblichen Theilessercr Bevölkerung > selten im Genuß
einer glckciiGtsiindhest'^^ist, oder, nm sich
ihrer Ausdrucksweise zu bedienen, ?sich wohl

oder da Tonic namenllich zu empfehlen.

Schwache und zärtliche Kinder
werden durch den Gcdrauch einer der beide

ZtWiisle.
Achtb. Georg W. Woodward,

3 h lud d si März^lB67.
höchst in gäl-

G. W. W o odward.
Der Miliare James Thompson,

Züchter der upremc EmM von Anasywania

Von Rev. Joseph H. Kcnnard, D. D.,

gen Ursachen leiden. Mitgrößter Hochachtung
Ihr I. H. Ken ard.

Vorsteht.
Hoostanb'S deutsche UMMedi'zincn werden

Urschrift vo E. M. Ia ilsv n sich auf
dem Flasche befindet. Aste an-

tritt Arch Street, Philadelphia, Pa.
lsha. M> Evans, Eigenthümer,

früher C. M. Jackson u. Co.

- >er
'

ilbaH"'Vergessct nicht, den Arfikrl, welchen Ihr
kaust, wohl zu prüfen, damtt ihr de achten er-
haltet.

Zu erkaufe in allen Apotheken.
Jan. !k.KB-IJ,


